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Die Ende 2024 angekündigte Kür-
zung der Fördermittel durch den Freistaat Bayern hat 2025 
nicht im befürchteten Maß stattgefunden. Die zahlreichen 
Proteste seitens der Naturschutz- und Landschaftspflege-
verbände und das Engagement vieler Politikerinnen und Po-
litiker haben ihre Wirkung gezeigt. Fördermittel wurden im 
deutlich reduzierten Umfang und schrittweise unter hohem 
Verwaltungsaufwand für die Landschaftspflegeverbände be-
willigt. 

So konnten wir im Rahmen der Initiative „Streuobstpakt 
Bayern“ weitere Obstbäume im Stadtgebiet mit dem Bund 
Naturschutz und privaten Flächeneigentümern pflanzen, die 
Beweidungsmaßnahmen fortsetzen und wertvolle Biotope 
durch eine Pflegemahd erhalten. 

Zusätzliche Mittel konnten von der Stadt Nürnberg und von 
privaten Geldgebern akquiriert werden. Ein besonderer 
Dank gilt dabei der PSD-Bank, die mit einer Spende von 
10.000,- Euro unser nunmehr 10-jähriges Naturschutz- und 
Umweltbildungsprojekt Lebensader Bahn 2.0 gefördert hat. 



 

 

Gerade in Zeiten zunehmender Spaltung der Gesellschaft be-
weist unser auf Drittelparität basierter Landschaftspflege-
verband, dass gesellschaftlicher Kompromiss möglich und 
lohnend ist. Die stetige Suche nach Lösungen im Spannungs-
feld unterschiedlicher Interessen von Landwirtschaft, Natur-
schutz und Kommunalpolitik bringt viele konkrete Ergebnis-
se zum Nutzen aller drei Seiten und das schon seit über 33 
Jahren. 

Für das vielseitige Engagement für unseren Verein, die Land-
wirtschaft, die Natur und die Stadtgesellschaft möchte ich 
mich bei allen MitarbeiterInnen, Mitgliedern, dem Vereinsvor-
stand und UnterstützerInnen herzlich bedanken. Gemeinsam 
werden wir auch die vielfältigen Herausforderungen der Zu-
kunft meistern. 

 

 

Britta Walthelm 

1. Vorsitzende 



 

 

Seit dem Sommer 2025 hat der LPV Nürnberg ein neues Logo. Zusam-
men mit der Agentur Bioculture  aus München haben wir nach einigen 
Durchgängen einen schönen Entwurf zum Sieger ernannt. 

Wichtig war uns der Bezug zur Stadt Nürnberg sowie die ursprüngli-
chen Farben des alten Logos. 



 

 



 

 

Naturschutzgebiet Pegnitztal Ost 

Vorher: gefährlicher Eigenbau von 
Erholungssuchenden. Rutschig, ein-
sturzgefährdet und nicht sicher. 



 

 

Nachher: stabiler Pfad, der 
auch bei feuchten Bodenver-
hältnissen sicher genutzt wer-
den kann. 



 

 

Naturschutzgebiet Pegnitztal Ost 



 

 

Nachher: Wiese entbuscht und ge-
mäht, Bäume extensiv geschnitten. 

Vorher: Pflegerückstand von mehreren Jahren, 

Wiese verbuscht, Obstbäume nicht gepflegt. 



 

 

Die PSD-Bank hat unser Umweltbildungsprojekt „Lebensader Bahn 2.0“ in 
Erlenstegen mit 10.000, - Euro unterstützt. Damit können wir viele Um-
weltbildungsaktionen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene anbieten. 
Und: Endlich können wir neue interaktive Elemente für Naturerleben er-
richten oder bestehende erneuern. 

Herzlichen Dank an die PSD-Bank und das großartige Team! 

Seit 2015 haben wir mit 248 Umweltbildungsaktionen insgesamt 5.101 Men-
schen erreicht. Auch Flora und Fauna haben von unserer Pflege profitiert: 

Insgesamt wurden 179 Pflanzenarten, 69 Nachtfalter- und 8 Tagfalterarten 
nachgewiesen. 



 

 



 

 

24 Freiwillige von Siemens Mobility GmbH aus Erlangen haben ei-
nen Tag lang die Gründlach und Ihre Nebenbäche in Boxdorf, Groß-
gründlach und Neunhof von Unrat und Abflusshindernissen befreit. 
Vermittelt durch das Zentrum für aktive Bürger engagiert sich das 
Team seit Jahren bei Freiwilligeneinsätzen für den LPV im Projekt 
Lebensader Bahn 2.0 und an anderen Naturplätzen im Stadtgebiet. 



 

 

Das Team der Spielwarenmesse GmbH engagiert sich jährlich 
durch Freiwilligeneinsätze und finanziellem Zuschuss beim 
Projekt Lebensader Bahn 2.0. Im Mai 2025 haben 12 Freiwillige 
das gesamte Projektgebiet entbuscht und die Sitzbankgruppe 
am Bauwagen neu gebaut und gleich getestet.  



 

 

Eidechsenmeiler Neunhof 



 

 












































